
Wettbewerbe 
zu Klima- und 
Umweltschutz

Wettbewerbe  
für die ganze Schule

Mathematisch-
naturwissenschaftliche 
und technische
Wettbewerbe

Wettbewerbe 
zu Gesellschaft,
Politik und Wirtschaft

Wettbewerbe 
zu Klima- und 
Umweltschutz

Sprachliche 
und literarische
WettbewerbeKunst-, Theater-  

und Musikwettbewerbe
Digitale- und 
Medienwettbewerbe

Sportwettbewerbe
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Der Wettbewerb
Ob Schulgarten, naturnahes Schulgelände, Urban Gardening oder ein wissen-
schaftliches, kreatives Naturprojekt: So vielfältig können die Projekte der Schul-
Teams sein! 
Gefragt sind Konzepte und Ideen, die kreativ sind, eine Verankerung in den Schul-
alltag bieten und Wirkung zeigen - und die vielleicht sogar über den Schulzaun 
hinweg in den Stadtteil strahlen. Gesucht werden Beiträge, die ökologisch nach-
haltig angelegt sind und die unter Umständen für andere Schulen ein Vorbild 
können.
Es wird keine Form vorgegeben: Ob Plakat, Tagebuch, Herbarium, Skizze oder ein 
Gartenplan. Ob Blog, Film, Präsentation oder Bildergeschichte – das entscheiden 
die teilnehmenden Teams selbst.

Veranstalterin
Loki Schmidt Stiftung

Partner:innen
Claussen-Simon-Stiftung, Peter-Mählmann-Stiftung,  
Behörde für Schule, Familie und Berufsbildung

Zielgruppe
Hamburger Schulen aller Schulformen

Anerkennungen und Preise
Für die Gewinnerschulen locken verschiedene Geld- und Sachpreise. Jede teilnehmende 
Schule erhält eine Teilnahme- bzw. Siegerurkunde.

Ablauf
Bis 30. April 2026:
Anmeldung

Bis 26. Juni 2026:
Einreichung

Kontakt
Loki Schmidt Stiftung
Esther Timm und Megan Auer 
Versmannstraße 60 
20457 Hamburg 
Telefon (040) 284 09 98-37
E-Mail blühendeschulen@loki- 
schmidt-stiftung.de

Homepage
www.loki-schmidt-stiftung.de/ 
bluehende-schulen

Klasse 1-13
Teamarbeit
Nachhaltigkeit

Landeswettbewerb

Blühende Schulen
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Ablauf
Interessierte Schulen können 
sich jederzeit an das LI-Re-
ferat Umwelterziehung und 
Klimaschutz wenden. Ge-
meinsam wird ein individueller 
Arbeitsplan für die Erstellung 
des Klimaschutzplans fest-
gelegt.

Kontakt
Björn von Kleist 
Referat 
Umwelterziehung und Klimaschutz (LI) 
E-Mail bjoern.vonkleist@li.hamburg.de

Homepage
www.li.hamburg.de/umwelterziehung

Für die ganze Schule
Demokratieerziehung
Teamarbeit

Motto
„Klima – wir handeln“

Ziele
Grundlage für die Vergabe des Gütesiegels „Klimaschule“ ist die Erstellung eines 
schuleigenen Klimaschutzplanes. Der Klimaschutzplan bezieht die gesamte Schul-
gemeinschaft ein, muss von der Schulkonkonferenz verabschiedet werden und 
gewährleistet eine strukturierte Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen in der 
Schule. Der Plan umfasst pädagogische Ziele und entsprechende Maßnahmen so-
wie konkrete CO2-Einsparziele für die schulischen Emissionen, die ggf. auch durch 
technische Maßnahmen erreicht werden sollen. Bei der Erstellung und Umsetzung 
eines Klimaschutzplanes unterstützen das Landesinstitut für Lehrerbildung und 
Schulentwicklung sowie die Hamburger Klimaschutzstiftung. Das Gütesiegel „Kli-
maschule“ wird für zwei Jahre verliehen und kann verlängert werden.

Veranstalter
Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung, Referat Umwelterziehung und 
Klimaschutz

Zielgruppe 
alle Hamburger Schulen

Anerkennungen und Preise 
Urkunde mit Unterschriften von Schul- und Umweltsenatorin sowie ein Schild (ca. 40 cm 
x 40 cm) „Klimaschule“, jährliche Sondermittel von der Leitstelle Klimaschutz (Umwelt-
behörde) für die Umsetzung der schulischen Klimaschutzmaßnahmen.

Landeswettbewerb

Klimaschule
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Das Programm …
… zielt auf die Entwicklung umweltverträglicher Schulen und auf die Förderung 
der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) ab. Die Schulen arbeiten aktiv an 
zwei Projekten und erhalten bei erfolgreicher Durchführung für zwei Jahre den 
Titel „Umweltschule in Europa/Internationale Nachhaltigkeitsschule“.

Das erste Projekt kann aus den Themenfeldern des Umwelt- und Klimaschutzes 
sowie der Bildung für nachhaltige Entwicklung frei gewählt werden. Das zweite 
Projekt muss in der aktuellen Bewerbungsphase inhaltlich zu einem der nachfol-
gend genannten Handlungsfelder passen:
1. Das gute Leben für alle – eine nachhaltige Schulkultur 
2. Nachhaltige Ernährung (und Klimawandel) 
3. Mobilität der Zukunft

Veranstalter:innen
Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung (LI), Referat Umwelterziehung 
und Klimaschutz, Deutsche Gesellschaft für Umwelterziehung (DGU)

Partner:innen
15 Organisationen und Vereine, die in Hamburg im Umweltschutz aktiv sind.

Anerkennungen und Preise
Vergabe des Siegels „Umweltschule in Europa/Internationale Nachhaltigkeitsschule“;  
Mitglied im Netzwerk der Hamburger Umweltschulen; Möglichkeit, auf die Datenbank 
des weltweiten Eco-School-Netzwerks zuzugreifen; diverse Preise durch die Partner:innen

Zielgruppe 
Alle Schulen, die Umweltbildung bzw. Bildung für nachhaltige Entwicklung als Bestand-
teil in den Schulalltag integriert haben, die auf dem Weg dorthin sind oder dies planen.

Anerkennungen und Preise 
Vergabe des Siegels „Umweltschule in Europa / Internationale Nachhaltigkeitsschule“, 
Mitglied im Netzwerk der Hamburger Umweltschulen, Möglichkeit auf die Datenbank 
des weltweiten Eco-School-Netzwerks zu zugreifen, diverse Preise durch die Partner.

Ablauf
Ausschreibung: kann jederzeit 
im Referat Umwelterziehung 
und Klimaschutz angefordert 
werden. Download unter 
https://t1p.de/ 
umweltschule
 
Bis 17. November 2025: 
Anmeldung
Quereinstieg bis zum  
9. September 2026 möglich

8. Februar 2027: 
Abgabe der Dokumentation 

Juli 2027: 
Auszeichnung der Umwelt-
schulen 2025-2027

Kontakt
Landesinstitut für Lehrerbildung und 
Schulentwicklung (LI) 
Referat Umwelterziehung und  
Klimaschutz (LIF 16) 
Landeskoordinatorin USE/INA 
Christine Schirra 
Telefon (040) 428 842 341
E-Mail christine.schirra@li.hamburg.de

Bundeswettbewerb

Umweltschule in Europa –
Internationale Nachhaltigkeitsschule

Homepage
www.li.hamburg/umwelterziehung

Für die ganze Schule
Demokratieerziehung
Teamarbeit
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Motto
„Vom Wissen zum nachhaltigen Handeln“

Der Wettbewerb …
… hat zum Ziel, Wissen sowie Selbständigkeit und Eigeninitiative von Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen im Bereich Umwelt/nachhaltige Entwicklung zu fördern. 
Dabei sind neben erforderlichem Fachwissen auch Fähigkeiten zu interdiszipli-
närem Denken, zur Integration von Theorie und Praxis, zur Kommunikation und 
Kooperation und auch Durchsetzungsvermögen und Kreativität gefordert. Mit 
einem Wettbewerbsbeitrag zum BUW sollen die Ursachen eines selbst gewählten 
Umweltproblems möglichst aus dem eigenen Lebensumfeld untersucht, dessen 
Zusammenhänge dargestellt, Lösungswege entwickelt und in eine nachhaltige 
Handlung umgesetzt werden.

Veranstalter:innen
Geschäftsstelle BundesUmweltWettbewerb, IPN-Leibniz-Institut für die Pädagogik der 
Naturwissenschaften und Mathematik

Partner:innen
Die Hauptförderung des BundesUmweltWettbewerbs erfolgt durch das Bundesministe-
rium für Bildung und Forschung (BMBF). Über Sonderpreise und Kooperationen wird 
der BUW von verschiedenen Partner:innen und Förder:innen unterstützt (Infos auf der 
Internetseite).

Zielgruppe 
Teilnehmen können alle naturwissenschaftlich und/oder gesellschaftlich interessierten 
jungen Leute zwischen 10 und 20 Jahren bzw. Schüler:innen der Klassenstufen 5 bis 13.

Anerkennungen und Preise 
Urkunden, Geld- und Sachpreise im Gesamtwert von etwa 25.000 Euro sowie Vorschläge 
für Stipendien.

Ablauf
Die Teilnehmenden reichen 
im Onlineportal der Science 
Olympiaden bis zum 15. März 
ihre schriftliche Projektarbeit 
ein. Jede Arbeit wird an-
schließend von einer Fachjury 
begutachtet und bewertet.

Mitte Juni werden ausgewähl-
te Projekte von den Teilneh-
menden auf einer Tagung in 
Kiel vor einer Jury präsentiert. 
Die feierliche Preisverleihung 
für alle Haupt- und Sonder-
preisarbeiten findet im  
September statt.

Kontakt
BUW-Geschäftsstelle 
Dr. Marc Eckhardt 
IPN – Leibniz-Institut für die Pädagogik 
der Naturwissenschaften und  
Mathematik 
Olshausenstraße 62 
24118 Kiel 
Telefon (0431) 880 – 73 81
E-Mail buw@leibniz-ipn.de

Ansprechpartner in Hamburg:  
Dirk Gellermann, Landesinstitut für 
Lehrerbildung und Schulentwicklung
Telefon (040) 428 842 - 349 
E-Mail dirk.gellermann@li.hamburg.de

Homepage
www.bundesumweltwettbewerb.de

Alter: 10-20 Jahre
Begabungs- und  
Begabtenförderung

Bundeswettbewerb

BundesUmweltWettbewerb
Für die ganze Schule
Demokratieerziehung
Teamarbeit
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Motto
„Die besten Klimaschutzprojekte an Schulen“

Der Wettbewerb …
... sucht jedes Jahr die effizientesten, kreativsten und nachhaltigsten Klima-
schutzprojekte an deutschen Schulen. Deutschlands Schüler:innen sagen dem 
Klimawandel den Kampf an. Ob mit Klima-Litfaßsäulen, Energiespar-Wasch- 
salons, Aufforstungsprojekten oder Solarläufen - das beste Schulprojekt in  
jedem Bundesland gewinnt!

Veranstalterin
co2online gemeinnützige GmbH 
Unterstützt durch die vom Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit geförderte Kampagne „Online-Klimaschutzberatung für 
Deutschland“

Zielgruppe 
Schüler:innen, Lehrkräfte sowie Eltern aller deutschen Schulen

Anerkennungen und Preise 
Die besten Klimaschutzprojekte an Schulen werden jedes Jahr mit Preisen im Gesamt-
wert von 50.000 Euro belohnt. Jeder der 16 Energiesparmeister gewinnt ein Preisgeld in 
Höhe von 2.500 Euro; der „Energiesparmeister Gold“, der über ein finales Online-Voting 
ermittelt wird, erhält weitere 2.500 Euro. Neben Geld- und Sachpreisen werden die  
16 Energiesparmeister mit einer Patenschaft von Partner:innen aus Wirtschaft und  
Gesellschaft belohnt. Die Pat:innen stehen ihren Patenschulen während des finalen On-
line-Votings kommunikativ zur Seite. 

Der Sonderpreis für den ehemaligen Energiesparmeister mit der besten Weiterentwick-
lung ist mit 1.000 Euro Preisgeld dotiert. Außerdem gewinnen alle Energiesparmeister 
Übernachtungen und Anreise zur Preisverleihung in Berlin.

Ablauf
Mitte Januar 2026: 
Start des Wettbewerbs. Die 
Schulen reichen ihre Bewer-
bungen ein. 

Ende April/ 
Anfang Mai 2026: 
Eine Jury wählt die besten 
Projekte aus jedem Bundes-
land aus. 

Ende Mai/Anfang Juni 2026: 
finales Online-Voting

Mitte/Ende Juni 2026: 
Preisverleihung im Bundesum-
weltministerium in Berlin

Kontakt
Steffi Blau 
co2online gemeinnützige GmbH 
Hochkirchstraße 9 
10829 Berlin 
Telefon (030) 780 96 65 – 22 
E-Mail: steffi.blau@co2online.de

Homepage
www.energiesparmeister.de 
www.facebook.com/energiesparmeister 
www.instagram.com/co2online

Für alle Schulen
Motivation
Teamarbeit

Bundeswettbewerb

Energiesparmeister-
Wettbewerb
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Der Wettbewerb …
… beschäftigt sich mit Umweltbildung zum Anfassen: In dem Race sammeln 
Schüler:innen Elektroschrott (E-Waste), um die Teile zurück in den Kreislauf zu 
bringen, und setzen dadurch ein Zeichen für nachhaltiges Handeln und ökologi-
sches Bewusstsein. Für Gesammeltes bekommen die Kinder Punkte. Die Gruppe, 
die am Ende die meisten Punkte hat, gewinnt. Das Gemeinschaftsprojekt vermit-
telt wertvolle Einblicke in Recyclingprozesse und welche Auswirkungen Konsum-
verhalten auf die Menschen und den Planeten haben.

Veranstalterin
Das macht Schule gGmbH

Zielgruppe 
Hamburger Schüler:innen der Klassen 4 bis 7 aller Schulformen

Anerkennungen und Preise 
Die Gewinnergruppe unternimmt einen Ausflug. Die Zweit- und Drittplatzierten  
bekommen einen Geldpreis. Jede teilnehmende Schule bekommt eine Teilnahme- bzw. 
Siegerurkunde.

Ablauf
Anmeldephase durchgehend 
möglich

Sobald der konkrete Projekt-
zeitraum feststeht, wird er auf 
der Website kommuniziert.

Kontakt
Das macht Schule gGmbH
Jan Marten
Telefon (040) 209 332 668
E-Mail umwelt@das-macht-schule.net

Homepage
www.das-macht-schule.net/e-waste-race/

Landeswettbewerb

E-Waste Race
Klasse 4-7
Nachhaltiges Handeln
Teamarbeit
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Der Wettbewerb …
… beschäftigt sich mit Umweltbildung zum Anfassen: In dem Race sammeln Schü-
ler:innen Alttextilien, um die Teile zurück in den Kreislauf zu bringen, und setzen 
dadurch ein Zeichen für nachhaltiges Handeln und ökologisches Bewusstsein. Für 
Gesammeltes bekommen die Kinder Punkte. Die Gruppe, die am Ende die meisten 
Punkte hat, gewinnt. Das Gemeinschaftsprojekt vermittelt wertvolle Einblicke in 
Recyclingprozesse und welche Auswirkungen Konsumverhalten auf die Menschen 
und den Planeten haben.

Veranstalterin
Das macht Schule gGmbH

Zielgruppe 
Hamburger Schüler:innen der Klassen 4 bis 7 aller Schulformen

Anerkennungen und Preise 
Die Gewinnergruppe unternimmt einen Ausflug. Die Zweit- und Drittplatzierten be-
kommen einen Geldpreis. Jede teilnehmende Schule bekommt eine Teilnahme- bzw. 
Siegerurkunde.

Ablauf
Anmeldephase: durchgehend 
möglich

Sobald der konkrete Projekt-
zeitraum feststeht, wird er auf 
der Website kommuniziert.

Landeswettbewerb

Textil Race

Kontakt
Das macht Schule gGmbH
Jan Marten
Telefon (040) 209 332 668
E-Mail umwelt@das-macht-schule.net

Homepage
www.das-macht-schule.net/e-waste-race/

Klasse 4-7
Nachhaltiges Handeln
Teamarbeit
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Motto
„Dein Schiff! Deine Forschung! Dein Projekt!“

Der Wettbewerb …
… bietet jungen Forscher:innen die Chance, die Schönheit küstennaher Öko-
systeme, aber auch deren Belastungen und Gefährdungen kennenzulernen. Die 
Schüler:innenteams bewerben sich mit ihrer eigenen Forschungsidee, z.B. in den 
Disziplinen Meereschemie, Ozeanographie, Meeresbiologie oder Meeresphysik, die 
bei erfolgreicher Bewertung durch die Jury an Bord des Forschungs- und Medien-
schiffes ALDEBARAN umgesetzt werden. Der Lerneffekt ist beim Meereswettbe-
werb besonders groß, da die Teams ihre eigenen Projekte unter Anleitung erfah-
rener Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler durchführen und so Forschung 
hautnah erleben können. Die Nachwuchswissenschaftler:innen erlernen durch ihr 
Engagement einen verantwortungsvollen Umgang mit unserer Meeresumwelt und 
tragen darüber hinaus zur Erhaltung und der Erforschung des marinen Ökosys-
tems bei. Seit 2021 steht der Meereswettbewerb unter dem Motto der UN Dekade 
für nachhaltige Entwicklung (2021-2030): „Die Forschung, die wir brauchen – für 
den Ozean, den wir wollen“.

Veranstalterin
Deutsche Meeresstiftung

Partner und Förderer
ADALBERT ZAJADACZ Stiftung, ALDEBARAN Marine Research & Broadcast, 
Förderverein Meer e.V., Bechthold Stiftung

Zielgruppe 
Schüler:innen ab Klasse 9 (Alter 15 bis 20 Jahre).
Bewerben können sich Teams mit bis zu vier Personen.

Anerkennungen und Preise 
Die Gewinnerteams bekommen die einzigartige Möglichkeit, in den Sommerferien jeweils 
eine Woche an Bord der „Aldebaran“ ihre eigenen Projekte zu verwirklichen. Nach den 
Forschungsausfahrten und der Präsentation benennt die Jury die Jahressieger:innen. Diese 
können sich mit ihren Forschungsprojekten anschließend bei „Jugend forscht“ bewerben.

Ablauf
1. Februar bis 31. März 2026: 
Bewerbungszeitraum zur  
Einreichung einer Projekt-
skizze. Anschließende  
Beurteilung und Auswahl der 
Schüler:innengruppen durch 
eine Fachjury 

31. März 2026: 
Einsendeschluss für Projekt-
skizzen 

Juli/August 2026: 
Forschungsausfahrten  
der Schüler:innenteams  
gemeinsam mit Wissen-
schaftspat:innen 

Oktober 2026: 
Ergebnispräsentationen der 
Projekte 

Januar 2027: 
Siegerehrung in einem  
repräsentativen Rahmen

Kontakt
Frank Schweikert 
Deutsche Meeresstiftung 
Grimm 12 
20457 Hamburg 
Telefon (040) 228 58 90 10
E-Mail  
meereswettbewerb@meeresstiftung.de

Homepage und Social Media: 
www.meereswettbewerb.de
www.facebook.com/meeresstiftung
www.instagram.com/meeresstiftung 
www.youtube.com/channel/ 
UCBX6mjWhor53Gu_sg3GNUbw

Bundeswettbewerb

Meereswettbewerb 
Forschen auf See

Klasse 4-7
Nachhaltiges Handeln
Teamarbeit

Klasse 9-13
Begabungs- und  
Begabtenförderung




